
 
 
 
 

Umbau des 
Gemeindeamtes 

 

reundliche Räume, 
kombiniert mit 

funktioneller, moderner 
Büroausstattung, so 
präsentiert sich in kurzer 
Zeit das Gemeindeamt der 
Marktgemeinde Prottes. 
 

Mit der erwarteten 
Aufnahme einer(s) 
Gemeindebediens-
teten in den 
kommenden 
Wochen wurde es 
notwendig, die 
räumlichen Ge-
gebenheiten zu 
adaptieren. Ein 
zusätzlicher Ar-
beitsraum musste 
geschaffen 
werden. Dazu war 
der nicht mehr 
zeitgemäße 
Zustand unserer 
bisherigen Amts-
räume auch ein Mitgrund für 
diese Ent-scheidung. Der 
Gemeinderat hat daher 
einstimmig die 
erforderlichen Umbau-
arbeiten  beschlossen. Die 
Baumaßnahmen umfassen 
eine neue Einrichtung, 
Trennwände, Bodenbeläge 
u. Jalousien, Sanierung der 
Fenster, Decke mit neuen 
Beleuchtungskörpern und 
Elektroinstallationen. 

 
 
 
 
 
Kein Vorteil ohne Nachteil. Leider 
ist für viele das „Stiegensteigen“ 
wieder angesagt, da sich aufgrund 
des Platzangebotes sich nur das 
Obergeschoss dafür angeboten hat. 
Für alle, denen die Stufen zu 
anstrengend sind, ist im 
Eingangsbereich des Erdgeschosses 
an gut sichtbarer Stelle eine Klingel 
angebracht. Wenn gewünscht wird, 

dass Bedienstete nach unten 
kommen sollen - hier ist vorallem an 
ältere Personen gedacht - nehmen 
Sie unten einfach Platz und Ihre 
Anliegen werden im Erdgeschoss 
erledigt. Im Gegenzug wird künftig 
die Mutterberatung wieder ins 
Erdgeschoß verlegt. 
 
 

Die „neue“ Gemeinde ist kein 
Prestigeprojekt, sondern eine Not-
wendigkeit.  
 
 

 
 
 
 

Ferienzeit 
 

it dem Sommer und 
mit dem Beginn der 

Ferien freuen sich viele auf 
die Zeit der Erholung und 
des verdienten Urlaubs. Ein 
umfangreiches kulturelles 
Programm bieten auch die 
Gemeinden unserer Region 
„Südliches Weinviertel“ in 

der Sommerzeit. 
Eine Übersicht 

dieser 
Veranstaltungen 

finden Sie unter 
www.weinviertel-

sued.at und in der 
Beilage. 
 

In diesem Sinne 
wünsche 

 ich  
Ihnen  
einen  

schönen 
 Sommer  

und  
           viel  

          Erholung. 
 
Mit freundlichen Grüßen: 

Ihre Bürgermeisterin: 

 
 

Christa Eichinger 
 

F M

 

Sehr geehrte Protteserinnen!                 Ausgabe 3/2008-Berger 
Sehr geehrte Protteser! 



 

Schutzweg Volksschule 
 
Vor einigen Jahren errichtete die Gemeinde im 
Bereich der Volksschule Prottes eine 
Querungsstelle durch eine Bodenmarkierung. 
Eine verkehrstechnische Überprüfung im Jänner 
d.J. ergab, dass es als zielführend erachtet wird, 
dass zwischen dem Gehsteig entlang der Schule 
und dem Fahrbahnrand der Hauptstraße eine 
befestigte Verbindung hergestellt werden soll. 
Gegenüber ist eine Verbindung zum bestehenden 
Gehsteig herzustellen.  Als Grundlage für die 
Feststellung der Notwendigkeit des Schutzweges 
ist abschließend eine Verkehrszählung 
durchzuführen. Erst nach Vorliegen des 
Ergebnisses kann die weitere Vorgangsweise 
festgelegt werden. 

FF Prottes 

 
 

Am 29.05.2008 stellte sich die FF Prottes der 
Ausbildungsprüfung "Technische Hilfeleistung" in 
Bronze. 
 

Foto:  knieend: BM Windsteig, FM Kyselka, V 
Eichinger, HFM Wanderer, OLM Fabschütz  
stehend: Bewerter BR Koller, HBM Novak; BI 
Stoiber, OLM Moldaschl, SB Kreistiz, OLM Griesser, 
EOBI Thor; Bewerter HBM Fluch. 
 

 
Am 6.6.08 
führte die FF 
Prottes eine 
Übung in 
unserer Volks-
schule durch. 
Die Kinder 
erfuhren über 
die Entstehung 
von Feuer und 
wurden über das 
richtige Verhalten im Brandfall geschult. 

 

Vor 40 Jahren 
 
Das Jahr 1968 war gekennzeichnet durch eines der 
schwersten Hochwasserkatastrophen in Prottes. 
Innerhalb von wenigen Minuten versank am 
24.8.1968 fast der gesamte Ort in Wasser und 
Schlamm. Der Hauptplatz sowie zahlreiche 
Straßenteile – vor allem Kl. Prottes und entlang 
der Hauptstraße – standen gut einen Meter unter 
Wasser. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Als Folge wurden in den nachfolgenden Jahren 
groß angelegte Auffangbecken errichtet, die uns 
vor solchen Naturkatastrophen schützen sollen. 
 

Trotz dieser Vorkehrungsmaßnahmen ist bei 
außergewöhnlichen Gewittern die Gefahr für 
Wassereintritte noch immer gegeben. Viele 
Hausbesitzer haben daher im Kellerraum eine 
Rückstauklappe eingebaut. Die Klappe soll sich 
automatisch bei leichtem Gegendruck schließen 
und verhindert somit das Zurückfließen von 
Abwasser gegen die Flussrichtung. Leider stellt 
sich immer wieder heraus, dass der Einbau von 
Rückstauklappen bzw. Verschlüssen keinen 
100%igen Schutz vor Überflutungen und 
Abwassereinstritten bietet. Bei gefährdeten 
Objekten sollte eine von außen leicht zugängliche 

Handabsperrung als zusätzliche Sicherheit 
eingebaut werden. 
 

Müllsammlung 
 

Hin und wieder wird die Abholung von 
„Spezialmüll“ angeboten. Es wird darauf 
hingewiesen, dass solche Sammlungen 
verboten sind. Müll im Freien vor den 
Häusern darf nicht abgelagert werden. 
Das derzeit gültige Abfall-
entsorgungsgesetz ist zu beachten (nähere 
Informationen: siehe www.abfall-

verband.at/gaenserndorf). 

 



Schul- u. Musikbeihilfen 
 
Anmeldungen für die Gewährung 
einer Schulbeihilfe für allgemein- und 
berufsbildende höhere Schulen ab der 
10. Schulstufe für das Schuljahr 
2007/08 können getätigt werden.  
 
Zum Nachweis des Schulbesuches ist 
unbedingt eine Bestätigung bzw. das 
Abschlusszeugnis vorzulegen. Für 
SchülererInnen der Pflichtschule 
(Hauptschule, Polytech. Lehrgang) ist 
keine Beihilfe vorgesehen.  
 
Nach wie vor werden Beihilfen für 
den Besuch einer Musikschule bzw. 
für die Erlernung eines Instrumentes 
ausbezahlt. Der Unterrichtsbesuch ist 
ebenfalls nachzuweisen. 
Anmeldeformulare liegen im 
Gemeindeamt auf. 
 

Gartenzeit ist Grillzeit 
 

Die warme Jahreszeit steht vor der 
Tür und Grillzeit ist angesagt.  
Reinhold Thor, Kommandant der 
Freiwilligen Feuerwehr Prottes und 
unser Zivilschutzbeauftragter gibt 
dazu Sicherheitstipps. 
 

• Feuerlöscher griffbereit in 
unmittelbarer Entfernung vom 
Griller bereithalten. 

• Leicht brennbares Material aus 
der unmittelbaren Griller-
Umgebung entfernen. 

• Holzkohle nur mit festen 
Anzündern entfachen, keinesfalls 
flüssige Brandbeschleuniger 
verwenden. 

• Äußerste Vorsicht ist auch beim 
Wiederanfachen geboten, durch 
die Restglut vorhandene 
Zündtemperatur kann es 
ebenfalls durch Beigabe von 
Brandbeschleuniger zu 
Verpuffungen kommen. 

• Nach Beendigung des Grillfestes 
Glutnester sorgfältig ablöschen. 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

Musterung 2008 
 
Die Rekruten des Jahrganges 
1990 nach der Heimkehr von 
der Stellung: 

 
Mayer David u. Thaller Georg, 
(nicht am Bild: Köberl 
Christian, Asvanyi Michael) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Wasserleitungsarbeiten 
 
In den letzten Wochen 
wurden zur Verbesserung 
unserer Wasserversorgung 

im Bereich der 
Dörfleser Straße/ 
Andreas Hofer-Gasse/ 
Friedensgasse die 
Wasserleitungen mit-
einander verbunden. Im 
Zuge dieser Arbeiten 
erfolgte auch der 
Austausch – bzw. 
Einbau neuer Schieber. 
 

Naturgemäß kommt es 
bei solchen Arbeiten zu 
kurzfristigen Wasser-

absperrungen. Wir möchten 
uns bei den betroffenen 
Anrainern nochmals für das 
Verständnis bedanken. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

ois & überoi, 14. Juni 2008 

Vorankündigung 
 

4. Adventzauber  
29.,30.11.2008 

Nähere Information zum 
Mitmachen bei  

Herr GGR Gerhard Rabl, 
Tel. 0664/4382780 



 
 
 
 
 
 

zum 50-er 
 

 Köllner Erich, 14.7. 
 Maurer Susanne, 16.7. 
 Kormann Ursula, 7.8. 
 Lentsch Ingrid, 10.9. 
 Nodale Johann, 11.9. 
 

zum 60-er 
 

Wirlach Alfred, 6.7. 
Leyer Gertrude, 25.7. 
Zinsmeister Martin, 27.7. 

 Zemcik Josef, 27.8. 
 Dubisar Karl, 11.9. 
 Rieger Manfred, 18.9. 
 Schaller Karl, 27.9. 
 

zum 65-er 
 

Kittenberger Antonia, 5.8. 
Münzker Siegfried, 3.9. 
Novotny Helga, 22.9. 
Kainz Franz, 26.9. 

 

zum 70-er 
 

 Cervenyi Erika, 13.7. 
 Turczer Paul, 24.7. 
 Sentesch Henriette, 17.8. 
 Nowak Walter, 7.9. 
 Schneider Anna, 26.9. 
 Thaller Adolf, 29.9. 
 

zum 75-er 
 

 Köck Franz, 23.9. 
 
zum 80-er 
 Luckner Rudolf, 20.9. 
 

zum 85-er 
 Ruckendorfer Anna, 26.7. 
 
zum 90-er 
 Geringer Anna, 10.7. 
 Boran Katharina, 9.8. 
 

zur Silbernen Hochzeit 
 

 Koller Beate u. Josef, 1.9. 
 
 

zur Diamantenen Hochzeit 
 

 Kothbauer Hermine u. Friedrich, 4.9. 
 

zur Geburt 
 

 Tamegger Alexander, 11.6. 
 
 
 
  
 
 

 
 

 
Ärztebereitschaftsdienste: 

 
 

Dr. Anderl Manfred    02283/2985 
Dr. Huber Leopold   02289/2276 
Dr. Legat Helmut   02289/2577 
Dr. Kozlowsky Peter  02288/2701 

 
Juli 

 5.+6.  Dr. Kozlowsky 
 12.+13.  Dr. Legat 
 19.+20.  Dr. Kozlowsky 
 26.+27.  Dr. Huber 

 
 

August 
2.+3.  Dr .Legat 
9.+10.  Dr. Anderl 
15.  Dr. Legat 
16.+17.  Dr. Huber 
23.+24.  Dr .Huber 
30.+31.  Dr. Kozlowsky 
 
 

September 
 

 6.+7.  Dr. Anderl 
 13.+14.  Dr.Legat 
 20.+21.  Dr. Anderl 
 27.  Dr. Kozlowsky 
 28.  Dr. Huber 
 
 
 

Öffnungszeiten der 
Wertstoffsammelstelle: 

 
11.7., 25.7., 8.8., 22.8., 5.9., 19.9., 

 
 

Zeit: 1600 – 18.00 Uhr 
 

Grünschnittübernahme 
 

Juli u. August geschlossen,11.9., 25.9., 
 
 

G.V.U. – Abfuhrkalender     
 

Restmüll: 7.7., 4.8., 1.9., 29.9., 
 

Altpapier:  11.8., 9.10., 
 

Biotonne:  wöchentlich, jeweils Dienstags 
 
Gelber Sack: 30.7., 17.9., 

WIR NEHMEN ANTEIL: 
 

 Helmer Maria, 17.5.08 
 Broser Sofia, 14.6.08 

 
 

Wir 
gratulieren 

 
allen 

 
Geburtstags- 

kindern, 
 

Hochzeits- 
paaren 

 
und 

Jubilaren. 

Termine Mutterberatung 2008: 
 

11.7., August(Urlaub), 12.9. 
13.00 Uhr, Gemeindeamt 


